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Ocenjevalci: ___________________________________________________________________________________


Drage tekmovalke, dragi tekmovalci,

najprej čestitke za uvrstitev na državno tekmovanje! Naloge, ki jih boste zdaj reševali, se nanašajo na besedilo
 Anje Fröhlich:  Danke, wir kommen schon klar!.
Preden začnete z reševanjem, pozorno preberite vsa navodila in prosite nadzorne učitelje za pojasnilo, če česa ne razumete. Kasneje, med delom, ne sprašujte. Pišite čitljivo s kemičnim svinčnikom ali z nalivnim peresom in ne uporabljajte nobenih pripomočkov. Velika začetnica nemških samostalnikov naj bo vidna.

Časa imate dve šolski uri oziroma 90 minut.

ŽELIMO VAM VELIKO USPEHA.


Naloge je pripravila državna tekmovalna komisija.
I. RAZUMEVANJE BESEDILA

Lies folgende Textausschnitte aus Anja Fröhlichs Buch Danke, wir kommen schon klar! 
 

    0. … Die Ohren ragen wie zwei Haiflossen aus dem Meer an Unterhosen 
             in meinem Schrank. Er hat sich tatsächlich in meine Wäsche eingegraben.
            Und als ich mich ihm nähere, fängt er auch noch lauthals an zu schnurren. …




			1. … Vor ihrem Zimmer hängt ein Schild mit einem Totenkopf drauf. Finn hat es mal 
			        gebastelt, als er noch in der Grundschule war. Er hat dem Totenkopf zwei    
                                                Glasaugen aufgeklebt, die er vorher von Leandras Lieblingsstoffdrachen 
                                                abgerissen hat. …

2. … Die Sache könnte sogar klappen, weil Papa immer erst abends seine privaten Mails checkt. 
         Bei der Arbeit kommt er nicht dazu. Und Mama guckt nur morgens nach ihren Mails. …


3. … Er hat lange dunkle Locken und große dunkle Augen. Er hat     
         weder Zahnspange noch Pickel. Eine ziemlich seltene 
         Mischung. …


4. … Ich öffne meine Augen noch ein bisschen weiter, weil ich sehen möchte, was Käsi mit den Schildern vorhat. 
        Er schleppt sie tatsächlich ein ganzes Stück die Straße entlang und baut sie dort wieder auf. …


				                            5. … Dieser Ring verändert seine Farbe, wenn sich deine             
                                                                                             Stimmung verändert. Färbt  er sich schwarz, bist du gestresst. 
                                                                                             Bei Rot hast du Angst, bei Blau entspannst du dich, bei Lila              
                                                                                             bist du cool, …

6. … Also ziehe ich meine Flip-Flops an und surfe zur Toilette, die sich in einem ziemlich ollen Betonhaus in der 
         hintersten Ecke des Schwimmbads befindet. Daneben sind noch ein Kiosk und eine Umkleide. Gerade als ich 
         an der Tür der Herrenumkleide vorbeigehe, spricht mich jemand von hinten an:« Hallo, Fräuleinchen.« …


			7. …Finn durchkämmt den ganzen Laden nach Produkten, in denen möglichst viele 
                                                  Inhaltsstoffe für möglichst wenig Geld zu haben sind. …


8. … Es stellt sich raus, dass Mama nach all den netten Mails irgendwann doch bei Papa angerufen hat.
        Und als sie erfahren hat, dass wir die Mails gefälscht hatten und nicht bei Papa waren, hat sie die nächste
        Maschine nach Deutschland genommen. …
	Aufgabe 1
	Verbinde folgende Überschriften mit den passenden Textausschnitten. Vorsicht, zwei Überschriften bleiben übrig. Deine Lösungen schreibe in den Raster unten.



	A.   Ein ungewöhnliches Familienmitglied

	B.   Ein ganz besonderes Geschenk

	C.   Ein Einkaufswagen voller Billigessen

	D. Bitte nicht stören!

	E.   Au weia, Mamas iPhone ist weg!

	F.   Die Lügengeschichte fliegt endlich auf

	G.   Mama braucht unbedingt Urlaub

	H.   Ein kühner Plan entsteht

	I. Der Hauptgewinn in der Klassenlotterie

	J. Vor Käsi ist man nirgendwo sicher – auch nicht im Schwimmbad
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	Aufgabe 2
	Sind folgende Aussagen zu den Textausschnitten richtig (R) oder falsch (F)? Kreuze die richtige Lösung an.






	
	R
	F

	0.
	Peterbald hat sich in Lunas Zimmer versteckt.

	X
	

	1.
	Finn hat dem Totenkopf auf dem Schild die Augen abgerissen.

	
	

	2.
	Papa Wolfgang darf bei der Arbeit keine privaten Mails checken.

	
	

	3.
	Zahnspangen und Pickel haben viele Jungen in Lunas Alter.

	
	

	4.
	Käsi zieht die Schilder auf die andere Straßenseite.

	
	

	5.
	Der Ring verändert bei dem Besitzer die Stimmung.

	
	

	6.
	Die Toilette im Freibad ist nicht so leicht zu finden.

	
	

	7.
	Gerade als Luna von der Toilette kommt,  spricht sie Käsi von hinten an.

	
	

	8.
	Finn sucht im Laden nach Essen, das so viel  wie möglich beinhaltet und nicht viel kostet.
	
	

	9.
	Nachdem Susanne den Betrug mit den gefälschten Mails entdeckt hatte, rief sie Wolfgang an.
	
	

	10.
	Susanne hat den erstmöglichen Flug nach Hause genommen.
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Lies die Mails von Wolfgang und Susanne Fritsche.
[image: Gmail: Atom-Feeds informieren über neue E-Mails]



                                      Susanne Fritsche
                          


                                Das mit den Sommerferien kannst du knicken. Ich kann die Meute hier auf
                                keinen Fall gebrauchen. Habe gerade erst diesen neuen Job bekommen.
                                An Urlaub ist erst in einem halben Jahr wieder zu denken.
                                Wolfgang
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                                           Wolfgang Fritsche



                                 
                                Na, super! Das klappt ja toll mit der Aufteilung. Dein Job ist mir ehrlich gesagt  
                               schnurzpiepegal. Ich habe auch einen Job UND Kinder. Und zwar das ganze 
		     Jahr – bis auf die paar lächerlichen Wochenendchen, an denen du dich bequemst…
		     Ich brauche meinen Sommerurlaub. Und zwar ALLEINE! Ich fliege am 16. Juli nach 
		     Indien in einen Ashram. Ruhe, bis der Arzt kommt. Sieh zu, wie du das regelst. Du
		     bist so was von dran und ich bin so was von urlaubsreif. Noch sechs weitere Wochen
		     mit der Bagage und du kannst mich in die Klapse einliefern. Das kann nicht in 
		     deinem Sinne sein.
	                  Herzlichst Susanne



	Aufgabe 3
	Verbinde die Satzteile. Deine Lösungen schreibe in den Raster unten. Vorsicht, zwei Satzenden rechts bleiben übrig.




	0.
	Die Mails von Susanne und Wolfgang
	
	A
	verbringen die Wochenenden bei ihrem Vater.

	1.
	Wolfgang kann die Kinder nicht übernehmen,
	
	B
	
sind herzlich und freundlich geschrieben.

	2.
	Luna, Finn und Leandra
	
	C
	
sonst wird sie noch verrückt.

	3.
	Susanne und Wolfgang 
	
	D
	ist mit Susannes Vorschlag überhaupt nicht zufrieden.

	4.
	Susanne braucht ihren Urlaub,
	
	E
	haben keinen Betreff.


	5.
	Das Urlaubsziel 
	
	F
	haben sich die Aufsicht über die Kinder aufgeteilt. 

	6.
	Wolfgang 
	
	G
	braucht zurzeit keinen Urlaub.


	7.
	Wie Wolfgang die Sache regeln soll,
	
	H
	da er keinen Urlaub bekommt.


	8.
	Susannes Abreisedatum  
	
	I
	bietet Susanne viel Gelegenheit zum Ausruhen.

	

	
	J
	ist Mitte Juli.

	

	
	K
	interessiert Susanne nicht im Geringsten.
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	Aufgabe 4
	Was haben Wolfgang und Susanne mit ihren Aussagen gemeint? Kreuze die richtige Lösung an.



0. Das mit den Sommerferien kannst du knicken.
a) Wolfgang ist mit Susannes Vorschlag zufrieden.
b) Wolfgang lehnt Susannes Vorschlag ab.
c) Wolfgang braucht etwas Zeit zum Nachdenken.

1. Ich kann die Meute hier auf keinen Fall gebrauchen.
a) Wolfgang hat keine Zeit für seine Kinder.
b) Wolfgang hat in seiner Wohnung  keinen Platz für die Kinder.
c) Wolfgang braucht selbst Urlaub ohne die Kinder.

2. An Urlaub ist erst in einem halben Jahr wieder zu denken.
a) Wolfgang möchte erst wieder in einem halben Jahr Urlaub nehmen.
b) Wolfgang muss ein halbes Jahr ohne Urlaub arbeiten.
c) Wolfgang braucht ein halbes Jahr keinen Urlaub.

3. Das klappt ja toll mit der Aufteilung.
a) Die Abmachung zwischen Susanne und Wolfgang funktioniert gut.
b) Susanne ist mit Wolfgangs Arbeit zufrieden.
c) Susanne findet, dass sich Wolfgang nicht an die Abmachung hält.

4. Und zwar das ganze Jahr- bis auf die paar lächerlichen Wochenenden, an denen du dich 
    bequemst…
a) Susanne findet die Aufteilung gerecht.
b) Susanne findet die Wochenenden weniger wichtig als die Wochentage.
c) Wolfgang macht es sich an den Wochenenden bequem.

5. Sieh zu, wie du das regelst.
a) Susanne möchte Wolfgang mehr Zeit geben.
b) Es interessiert Susanne nicht besonders, wie Wolfgang die Sache regeln wird.
c) Susanne ist bereit Wolfgang zu helfen.

6. Noch sechs weitere Wochen mit der Bagage und du kannst mich in die Klapse einliefern.
a) Susanne glaubt nicht, dass sie es noch länger mit den Kindern aushält.
b) Susanne muss sich von ihrem Job ausruhen.
c) Susanne möchte sich sechs Wochen von den Kindern ausruhen.

	0.
	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	
	6

	b
	
	
	
	
	
	
	
	



II. POZNAVANJE IN RABA JEZIKA   
	Aufgabe 5
	Welche Substantive (samostalniki) sind hier versteckt? Bringe die Buchstaben  in die richtige Reihenfolge und schreibe die richtig zusammengesetzten Substantive in die Kästen.





0. einen sehr kleinen Hund nennt man auch H-ß-O-C-S-hund                                   Schoßhund




1. ein Zahn, der nicht mehr fest ist, ist ein C-K-L-W-A-E-zahn 


2. der Platz im Laden, wo man Salami kaufen kann, ist eine
     S-W-T-R-U-theke

3. ein großer Behälter für Essenreste ist eine Bio N-E-O-N-T 


4. ein einteiliges Kleidungsstück für Babys ist ein 
     R-E-S-M-T-P-A-L-anzug


5. die Zeit, die man beim Unterricht fehlt, nennt man 
    Fehl-E-S-N-N-D-U-T


6. einen kurzen Schlag auf den Kopf mit der Faust nennt man 
    Kopf-S-U-N-S


7. deutsches Frühstücksgebäck mit Zimt sind 
    Zimt-C-E-E-N-S-H-C-K-N 


8. eine Brille, mit der man unter Wasser sehen kann, ist eine 
    C-A-E-T-R-U-H-brille
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	Aufgabe 6
	Ergänze die fehlenden Präpositionen. Deine Lösungen schreibe in den Raster unten.





Der Staubsauger-Roboter namens iRobot

     Finn hat den iRobot   0. in   Mamas Namen per Post bestellt. Das Ding ist wirklich sensationell. 
     Wie ein Rochen gleitet iRobot 1. … den Boden, weicht Hindernissen aus und mümmelt brav all 
     den Staub in sich hinein, den wir gestern übersehen haben. Nur Peterbald ist  2. …  dem neuen
     Familienmitglied nicht überzeugt. 3. …  angelegten Ohren und einem beeindruckenden Buckel
     fordert er iRobot 4. … Kampf auf. Der lässt sich allerdings nicht beirren. Leider ist sein Akku nicht
     richtig aufgeladen, sodass unser Haussklave schon  5. … einer Minute schlappmacht. 
     Mit  letzter Kraft tuckert er 6. …  seiner Andockstation und gibt keinen Mucks mehr von sich.
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	Aufgabe 7
	Ergänze die fehlenden Partizipien. Die Verben findest du im Kasten.





                          gewinnen      funktionieren       sein        legen     einweihen   
                           verstecken         stehlen         überweisen     färben
                                  rausschmeißen           herausfinden



 0. Leandra hat sich die Haare knallrot                                                        gefärbt              
       
1. Leandra hat sich Peterbald um den Hals   		                                                  
2. Finn hat problemlos alle Passwörter         			                                                 
3. Peterbald hat sich in Lunas Wäsche                                                                                      
4. Luna hat Valen in der Lotterie                                                                                                
5. Am Nachmittag sind Luna, Finn und Leandra im Freibad                                                    
6. Die Fritsche-Kinder haben sich Geld von Mamas Konto                                                   
7. Mama hat Papa ohne die Kinder zu fragen
8. Käsi hat Mamas iPhone 
9. Luna hat Valen in ihre Geheimnisse 
10. Der Trick mit Leandras Schlammmaske hat zuerst     
	10
	




               
	Aufgabe 8
	Ergänze folgende Redewendungen. Kreuze die richtige Antwort an. Deine Lösungen schreibe in den Raster am Ende der Übung.




0. Das weiß doch …
a) jeder Opa!		b) jede Tante		c) jedes Kind

1. Ideen sind seine…
a) Stadt			b) Welt			c) Straße

2. Wenn ihr nicht aufhört, seid ihr … im Heim!
a) ene, mene muh	b) eins, zwei, Polizei	c) ruck zuck

3. Finn scheint auf diesen Einwand gewartet zu haben, denn er grinst wie ein…
a) Honigkuchenpferd	b) Vanillekipferl		c) Schokoeis

4. Peterbald fühlt sich in seinem Strampler gar nicht wohl, er windet sich wie ein…
a) Regenwurm.		b) Aal			c) Maulwurf

5. Luna kann richtig spüren, wie es im Innern von Käseman brodelt wie in einem…
a) Ofen.		b) Geschirrspüler	c) Käsefonduetopf

6. Finn bleibt aus Angst der … im Hals stecken.
a) Bissen		b) Kuchen		c) Kaugummi

7. Leandra … hinter Mamas Rücken eine Grimasse.
a) spielt			b) zieht			c) verdreht

8. Der Kühlschrank ist fast leer, bis auf die Toasts und den Honig fürs Frühstück herrscht gähnende…
a) Stille.		b) Leere		c) Luft

9. Die Frau an der Kasse merkt gleich, dass die Fritsche-Kinder nicht gerade im Geld …
a) schwimmen.		b) tauchen		c) tanzen

10. Käseman steht mit der Polizei vor Fritsches Tür und sagt: »Da ist doch was … an der Sache«.
a) frisch			b) reif			c) faul


	0.
	1.
	2.
	3.
	4.
	5.
	6.
	7.
	8.
	9..
	10.

	c)
	
	
	
	
	
	
	
	
	
	



	10
	





III. PISNO SPOROČANJE
	Aufgabe 9
	Susanne und Wolfgang kommunizieren hauptsächlich schriftlich per E-Mail. Jüngere Generationen  finden Mails eher altmodisch und treffen ihre Freunde lieber auf Facebook oder Twitter. Es ist wichtig, dass man sich im Internet richtig und sicher verhält. Formuliere Regeln mit dem Imperativ zu folgenden Stichpunkten.




Folgendes Beispiel soll dir helfen:
0. wahre Identität angeben  Gib im Internet immer deine wahre Identität an.


1. nicht länger als zwei Stunden am Tag online sein
………………………………………………………………………………………………………………………………
2. nicht schlecht über seine Mitschüler reden
………………………………………………………………………………………………………………………………
3. keine Fotos ohne Erlaubnis veröffentlichen
………………………………………………………………………………………………………………………………
4. die Namen von anderen Personen auf Fotos nicht nennen
………………………………………………………………………………………………………………………………
5. keine Filme vom Unterricht ins Internet geben
……………………………………………………………………………………………………………………………….
6. sich nur ohne persönliche Angaben einloggen
…………………………………………………………………………………………………………………………….....
7. nichts ohne die Eltern im Internet kaufen oder bestellen
……………………………………………………………………………………………………………………………….
8. sich keine Filme mit Gewalt auf YouTube ansehen
……………………………………………………………………………………………………………………………….
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	Aufgabe 10
	Stell dir vor, du brauchst nicht mehr jeden Tag zur Schule zu gehen. Der Unterricht verläuft jetzt nur noch online im Internet. Schreibe etwa 80 bis 100 Wörter darüber, wie Schule im Internet aussieht.



Folgende Stichwörter können dir beim Schreiben helfen:

· Wie stellst du dir so einen Online-Unterricht vor? Beschreibe ihn.
· Was sind wohl die Vorteile für die Schüler und Lehrer?
· Gibt es auch Nachteile?


________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________                   
________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________
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(vsebina: 6 točk; besedišče: 4 točke; jezikovna pravilnost: 6 točk; zgradba: 2 točki)
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